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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Amberg : SV Illschwang 
Dienstag, 04.04.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Amberg und dem SV 
Illschwang

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV
- Oberpfalz-Nord) entführten die Gäste des SV Illschwang in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen
Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TV Amberg. Wie knapp es im Punktspiel am Dienstag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:30. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Wienzek / Ptaschkin. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV Amberg um die Nummer 1
Adrian Wienzek nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Wienzek / Ptaschkin zwar einen
Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Koller / Pesold aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Belmer
/ Uhlitzsch waren im Doppel gegen Kennerknecht / Marx nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Trotz 1:0 Satzführung verloren Zielbauer / Ewald ihr Spiel gegen Meyer / Pickel
letztlich in vier Sätzen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Adrian
Wienzek den Gastspieler Julian Marx in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Jurij Ptaschkin bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Christoph Kennerknecht noch ab und
quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Lisa Belmer im Spiel gegen
Stefan Pesold wiederum die Nase vorn und bestätigte somit ihre Favoritenrolle vor der Partie. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Manuel Koller hatte Christian Uhlitzsch nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim folgenden 1:11, 4:
11, 3:11 gegen Martin Pickel fand Harald Zielbauer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Philipp Ewald das Match
mit 1:3 gegen Daniel Meyer abgab und eine Niederlage kassierte. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte indes Adrian Wienzek bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Christoph
Kennerknecht. 10:3 (Wienzek) bzw. 15:9 (Kennerknecht) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Den Sieg von Julian
Marx konnte Jurij Ptaschkin im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Ptaschkin bei 9, während er
nun 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Einen Sieg holte Lisa Belmer bei
ihrem 3:1 gegen Manuel Koller. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es derweil hingegen für Christian Uhlitzsch beim 9:11, 12:10, 4:11, 11:9, 3:11 gegen
Stefan Pesold. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Meyer war für Harald Zielbauer letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz ausgingen. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Philipp Ewald und
Martin Pickel, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor
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sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim 3:1-Erfolg von Wienzek /
Ptaschkin gegen Kennerknecht / Marx ging nur Satz 1 verloren. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Amberg die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 14:22 bei 5 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SV Illschwang geht es stattdessen am 11.04.2023 gegen den TuS Kastl nochmal
um Punkte.

 Statistik:
 TV Amberg

Doppel: Wienzek / Ptaschkin 2:0, Belmer / Uhlitzsch 1:0, Zielbauer / Ewald 0:1 
Einzel: A. Wienzek 2:0, J. Ptaschkin 0:2, L. Belmer 2:0, C. Uhlitzsch 0:2, H. Zielbauer 0:2, P. Ewald
1:1 

 SV Illschwang
Doppel: Kennerknecht / Marx 0:2, Koller / Pesold 0:1, Meyer / Pickel 1:0 
Einzel: C. Kennerknecht 1:1, J. Marx 1:1, M. Koller 1:1, S. Pesold 1:1, D. Meyer 2:0, M. Pickel 1:1


